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4. Kreisklasse Herren

SV Baden III : TV Oyten VI 
Montag, 29.11.2021, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Baden III – 9:6 Heimerfolg

Im Spiel der 4. Kreisklasse Herren traf der SV Baden III am vergangenen Montag im 6. Saisonspiel
auf den TV Oyten VI. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide
Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Tobias Schröder.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Chancenlos waren Huhs / Heiling gegen Wasylow / Kahns
nicht, aber mehr als ein 7:11, 9:11, 12:10, 9:11 sprang nicht heraus. Simon / Röser wehrten eine 1:0
Satzführung von Wohlfahrt / Wolter ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Die richtige
Herangehensweise hatten Schöbel / Schröder beim Erfolg in drei Sätzen gegen Fischer / Grüssing
von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Genügend spielerische Mittel hatte Nils Huhs
letztlich an der Hand, um Thomas Wasylow zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Björn Wohlfahrt hatte Marco Heiling nur im ersten Satz eine Chance. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Michael Simon nach einer Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung gegen Dieter Kahns. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz.
Wenig Chancen ließ Tino Schöbel beim 3:0 seiner Gegnerin Britta Wolter. Bei einem Spielstand von
4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit 3:1 siegte im Anschluss Michael Röser gegen
Engelbert Grüssing und gab dabei nur einen Satz ab. Gekämpft bis zum Schluss hatte am
Nachbartisch Tobias Schröder im Match gegen Christian Fischer, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Nils Huhs hatte dann seinen Gegner
Björn Wohlfahrt beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Beim
wenig später folgenden 8:11, 6:11, 9:11 gegen Thomas Wasylow fand indessen Marco Heiling von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit 11:7, 4:11, 11:8, 11:9 gewann
Michael Simon gegen Britta Wolter und gab dabei nur einen Satz ab. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Beim 3:0-Erfolg gelang es Tino Schöbel Dieter Kahns in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Christian Fischer hatte Michael Röser nur im ersten Satz eine Chance. Recht
kurzen Prozess machte anschließend jedoch Tobias Schröder beim 11:2, 11:2, 11:5 mit Engelbert
Grüssing. Damit war der 9. Punkt für den SV Baden III im Kasten.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den SV Baden III nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV Uesen V am 03.12.2021 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TV Oyten VI wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 03.12.2021
gegen den TSV Embsen III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Baden III

Doppel: Huhs / Heiling 0:1, Simon / Röser 1:0, Schöbel / Schröder 1:0 
Einzel: N. Huhs 2:0, M. Heiling 0:2, M. Simon 1:1, T. Schöbel 2:0, M. Röser 1:1, T. Schröder 1:1 

 TV Oyten VI
Doppel: Wohlfahrt / Wolter 0:1, Wasylow / Kahns 1:0, Fischer / Grüssing 0:1 
Einzel: B. Wohlfahrt 1:1, T. Wasylow 1:1, B. Wolter 0:2, D. Kahns 1:1, C. Fischer 2:0, E. Grüssing 0:
2
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